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14./15. März 2015 Nummer 11

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Bei herrlichstem Sonnenschein präsentierten Lehrer und Schüler der 
Oberschule Rödertal und des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums in-
teressierten Eltern, Großeltern, Geschwistern und vor allem zukünftigen 
Mitschülern am 27. Februar die Vielfalt des Angebotes am Schulstand-
ort Rödertal.  

Mit Technik, Wissenschaft, Sprache, Musik und kulinarischen Raffines-
sen lockten die Schüler und ihre Lehrer die Besucher in die einzelnen 
Klassenräume und zeigten stolz - sei es anhand von verschiedenen 
Ausstellungen, Experimenten oder speziellen Vorführungen - was neben 
trockenem Lernen sonst alles so auf dem Lehrplan steht. 

Ein besonderes Highlight waren natürlich die interaktiven Tafeln, die in 
beiden Schulen in verschiedenen Klassenzimmern die staubige Tafel 
abgelöst haben. Aber auch die Technik in den Computerkabinetten bei-
der Schulen fand sowohl bei den Jungen als auch bei den Mädchen 
großen Anklang. Wer lieber etwas Lebendiges bestaunen wollte, verirrte 
sich schnell in das Biologiezimmer im Obergeschoss des Ferdinand-
Sauerbruch-Gymnasiums. Hier konnte eine echte Schlange in Über-
größe bewundert werden und wer genügend Mumm hatte, konnte sie 
auch vorsichtig berühren. Filigran hingegen wurde es bei der kreati-
ven Papiergestaltung im Erdgeschoss, hier entstanden die ersten Ge-
schenkkörbchen. Künstlerische Talente gab es auch in der Oberschule 

Das moderne Klassenzimmer -
Tag der offenen Tür am Schulstandort Großröhrsdorf

zu bewundern, zahlreiche Musiktalente zeigten ihre persönlichen Fertig-
keiten an der E-Gitarre, dem Keyboard, dem Schlagzeug und anderen 
Musikinstrumenten. 
Überlegt und mathematisch korrekt hingegen erfreuten sich Logikspiele 
oder die Leonardo-da-Vinci-Brücke großer Beliebtheit. Schon erstaun-
lich, was alles so hinter Zahlen stecken kann! Die aufregende Welt der 
Physik gab es sowohl anhand von verschiedenen Schülerprojekten als 
auch bei einem Schauunterricht der Klasse 11 (Thema Kreisbewegung) 
der Klasse 10 (Resonanzkurve) oder der Klasse 6 (Thema Optik) zu 
bewundern. Dabei war es verdächtig still im Klassenraum.

Tempo, Tempo, Tempo hieß es hingegen in der Drei-Feld-Sporthalle. An 
verschiedenen Stationen konnte kräftig der Adrenalinpegel gesteigert 
werden. Auftanken konnte man sich dann bei selbstgebackenen Muffins, 
Kuchen der Schüler, Leckereien aus der Lehrküche der Oberschule so-
wie bei etwas Herzhaftem vom Grill an der Cafeteria des Gymnasiums. 
Auch in diesem Jahr war der Tag der offenen Tür am hiesiegen Schul-
standort wieder ein großer Erfolg und bewies erneut die gute Voraus-
setzung der Schulausbildung am Standort Großröhrsdorf. Viele Eltern 
nutzen zugleich die Gelegenheit und meldeten ihre Sprösslinge an der 
Oberschule bzw. dem Gymnasium am Schulstandort Großröhrsdorf an.
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Stadt-/Gemeindeverwaltung

21.03.	 9	 -	  11	 Uhr	 Herr Dr. Käppler	 03 59 55-7 36 55
22.03.	 9	 -	  11	 Uhr	 Weißbacher Straße 3, Oberlichtenau	

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	16.03.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	17.03.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770
	18.03.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	19.03.	 Löwen-Apo. 	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	20.03.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915
	21.03.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	22.03.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031	

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	16.03. 	 -	  20.03.	 Herr DVM Gläßer, Weißig,
				    Tel.: 0351/ 2680808 oder 0172/ 9717278
20.03.	 - 	22.03.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388
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Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Aus der 7. Öffentlichen Sitzung des Stadtrates berichtet

In seiner Februarsitzung am 26.02.2015 lag dem Stadtrat nur eine kurze 
Tagesordnung im öffentlichen Teil  vor. 
Zu Beginn erläuterte Wirtschaftsförderer André Riffel die Ergebnisse 
des seit 2012 bestehenden Pilotprojektes „Kommunales Energiema-
nagement der Stadtverwaltung Großröhrsdorf“, welches im Rahmen des 
Regionalmanagements Westlausitz e.V. entstand. Mit der Einführung ei-
nes Energiemanagements in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf 2013 
wurden bereits im vergangenen Jahr erste Erfolge erzielt. Alle kommu-
nalen Gebäude und technischen Anlagen sowie ihr Energieverbrauch 
der vergangenen drei Jahre wurden dabei durch die Energiemanager 
Veit Zeise (Technische Dienste) und André Riffel (Wirtschaftsförderung/ 
Gebäude und Liegenschaftsverwaltung) ermittelt. Durch entsprechende 
Optimierung der Anlagen und die Umstellung von bestehenden Strom- 
und Gasverträgen konnte schon nach einem Jahr eine Einsparung in 
Höhe von ca. 7.500 Euro erzielt werden. Zukünftig soll die Optimierung 
weiter vorangetrieben werden. Insbesondere bei der Umstellung der 
Heizungsanlage im Rathaus von Heizöl auf Gas in diesem Jahr wird 
eine hohe Einsparung prognostiziert, so André Riffel. Die Stadträte be-
fürworteten die Weiterführung des Projektes und dankten Herrn Riffel 
für die ausführliche Darlegung.
Im zweiten Tagesordnungspunkt beschloss der Stadtrat den Verkauf 
einer Teilfläche von ca. 3.500 m² an die ONI Temperiertechnik Rhytem-
per GmbH an der Pulsnitzer Straße. Aufgrund der guten wirtschaftlichen 
Entwicklung des Unternehmens am Standort Großröhrsdorf, plant das 
Unternehmen die bestehende Produktionshalle an der Pulsnitzer Straße 
zu erweitern. Das Unternehmen, mit derzeit 27 Mitarbeitern in Groß-
röhrsdorf, ist führender Hersteller von Temperiertechnik für die kunst-
stoffverarbeitende Industrie und Gießereitechnik. 

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	gegen Gebot, mind. 30.000 Euro

Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Schreibwaren M. Edwin Schurig
schließt für immer seine Türen

Aus hauptsächlich gesundheitlichen Gründen muss Inhaber M. Edwin 
Schurig sein Geschäft auf der Stolpener Straße für immer schließen. An 
dieser Stelle möchte sich Herr Schurig für das ihm entgegengebrachte 
Vertrauen und die jahrelange Treue bei all seinen Kunden bedanken 
und wünscht ihnen alles Gute und Wohlergehen.
Noch ein Hinweis: Ab dem 16. März gibt es im Geschäft M. Edwin Schu-
rig einen Ausverkauf mit einem Preisnachlass über 50 %. Markenarti-
kel aus dem Erzgebirge und Herrenhut können nur zum Einkaufspreis 
abgegeben werden. Hermesleistungen sind von dieser Aktion ausge-
schlossen.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Beschlüsse der 07. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
am 26. Februar 2015

-	 Beschluss StR 44-07./15
	 Beschlussfassung zum Verkauf einer Teilfläche des Flurstücks 

1571/12, Gemarkung Großröhrsdorf, an die ONI-Wärmetrafo GmbH

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Seniorentreff

Unser nächster Treff findet am 19. März 2015, 14.00 Uhr im großen Ver-
einsraum der Kulturfabrik, Schulstraße 2, statt. Dann können Sie sich 
auf „Musik mit Stefan Oswald“ freuen. (Kostenbeitrag 2 Euro/Person). 
Seniorinnen und Senioren aus Großröhrsdorf und dem Ortsteil Klein-
röhrsdorf auch mit Begleitperson sind herzlich willkommen.

Die Organisatoren

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Regine Exler	 am 	 16.03.	 zum 	 75. Geburtstag
Frau Hilda Pfeiffer	 am 	 16.03.	 zum 	 86. Geburtstag
Herrn Johannes Werner	 am 	 16.03.	 zum 	 78. Geburtstag
Herrn Bernd Gelbhaar	 am 	 17.03.	 zum 	 72. Geburtstag
Frau Brigitte Sewerin	 am 	 17.03.	 zum 	 78. Geburtstag
Frau Siegrun Garten	 am 	 18.03.	 zum 	 78. Geburtstag
Herrn Woldemar Steinigen	 am 	 18.03.	 zum 	 88. Geburtstag
Herrn Wilfried Noack	 am 	 19.03.	 zum 	 76. Geburtstag
Herrn Franz Bodenbinder	 am 	 20.03.	 zum 	 80. Geburtstag
Herrn Horst Graap	 am 	 20.03.	 zum 	 80. Geburtstag
Herrn Wolfgang Schöne	 am 	 20.03.	 zum 	 86. Geburtstag
Frau Annelies Windrich	 am 	 20.03.	 zum 	 87. Geburtstag
Herrn Wilfried Kaiser	 am 	 21.03.	 zum 	 84. Geburtstag
Frau Regina Oehme	 am 	 21.03.	 zum 	 79. Geburtstag
Herrn Helmut Weiß	 am 	 21.03.	 zum 	 80. Geburtstag
Herrn Helmut Köhler	 am 	 22.03.	 zum 	 77. Geburtstag
Frau Marta Müller	 am 	 22.03.	 zum 	 71. Geburtstag
Frau Roswitha Schurig	 am 	 22.03.	 zum 	 70. Geburtstag
Frau Ursula Zencker	 am 	 22.03.	 zum 	 84. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Jutta Wende	 am 	 17.03.	 zum 	 72. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Ruth Schöne	 am	 16.03.	 zum	 81. Geburtstag
Herrn Klaus Gräfe	 am	 16.03.	 zum	 74. Geburtstag
Herrn Horst Vogel	 am	 17.03.	 zum	 79. Geburtstag
Frau Margot Heber	 am 	 18.03.	 zum	 78. Geburtstag
Frau Annelies Prescher	 am	 20.03.	 zum	 83. Geburtstag
Herrn Helmut Schwolow	 am	 20.03.	 zum	 77. Geburtstag
Herrn Werner Wölk	 am	 22.03.	 zum	 81. Geburtstag

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Vereine und Verbände

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Senioren-Café - Einladung an die Kleinröhrsdorfer ab 65

Liebe Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie für Freitag, den 27. März 2015, um 14.30 Uhr zum 
fröhlichen Beisammensein ins Kleinröhrsdorfer Gemeindezentrum ein. 
Es erwarten Sie wie immer Kuchen, Kaffee und auch andere Getränke. 
Der Kindergarten wird uns einen kleinen kulturellen Besuch abstatten. 
Und unsere Ortsvorsteherin Heidrun Helaß steht Ihnen Rede und Ant-
wort zur aktuellen politischen Lage in unserem Dorf und unserer Stadt.
Wir bitten Sie recht herzlich um baldige Rückmeldung per Telefon oder 
Zettel (einfach in den Briefkasten stecken).

Die Kleinröhrsdorfer Seniorenparty-Organisationsgruppe des Förder-
vereins Kleinröhrsdorf e.V.
Ina Philipp, Wallrodaer Straße 9, Tel.: 0152 23625621
Iljana Hilpert-Bohrisch, Am Storchennest 9, Tel.:46063,
Heidrun Helaß, Tel.: 28334 (Rathaus)

Einladung
zu einem Lichbildervortrag über das Hüttertal

am 20.03.2015 um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf, 
Großröhrsdorfer Straße 15
Der Radeberger Herbert Müller, ein Aktivist des Hüttertalvereins, führt 
uns mit einer Power-Point-Präsentation durch die Pflanzen- und Insek-
tenwelt des Landschaftsschutzgebietes Hüttertal. Er spricht aber auch 
über Probleme der Nutzung des Tales als Erholungsgebiet der umlie-
genden Kommunen.
Unkostenbeitrag: 2 € , einschließlich eines Getränkes 

Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Seniorenwanderung am 18.03.15
Die Stadt Pirna mit dem Sonnenstein

Die Senioren des Wandervereins Großröhrsdorf e. V. und ihre Gäste 
treffen sich am Mittwoch, dem 18.03.15, um 8:05 Uhr am Bahnhof Groß-
röhrsdorf. Mit der Kleingruppenkarte fahren wir dann 8:11 Uhr mit dem 
Zug über Dresden nach Pirna.
Wir wandern auf dem Elberadweg bis zum Ortsteil Plan. Die alten Fi-
scherhäuser bilden den Anfang unseres historischen Rundgangs. So 
erreichen wir den Aufstieg zum Sonnenstein über den Canalettoweg, 
welcher uns mit schönen Ausblicken immer entlang der Festungsmauer 
auf das Gelände der Gedenkstätte und des Landratsamtes (Schloss 
Sonnenstein) führt. Von den Terrassen haben wir schöne Blicke in das 
Elbtal und auf Pirna. Über neu gestaltete Wege steigen wir wieder ab in 
die Altstadt und halten Einkehr in die Kirche St. Marien. Von hier ist es 
nicht mehr weit bis zur Gaststätte „Zum Anker“, wo wir gegen 12:30 Uhr 
unsere Mittagspause einlegen. 
Anschließend erkunden wir den Markt und die Altstadt von Pirna, um ge-
gen 15:00 im Café Hiekel noch eine Tasse Kaffee zu trinken. 16:24 Uhr 
fährt unser Zug, um 17:35 Uhr Großröhrsdorf zu erreichen. Die gesamte 
Laufstrecke beträgt ca. 7,5 km. 
Die Anmeldungen bitte bis Montag, den 16.03.15, um 12:00 Uhr, im 
Schreibwarenladen Zöllner mit Angabe des Mittagessens abgeben. Auf 
gutes Wanderwetter und rege Beteiligung hofft euer Wanderleiter.

Dieter Rentsch

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Sieg und Niederlage

Bei den Großröhrsdorfer Mannschaften gab es in den letzten Punkt-
spielen wieder Licht und Schatten. Die Erste verlor gegen die Gäste aus 
Laußnitz deutlich mit 3:12 und hat damit kaum noch Hoffnungen auf den 
Klassenerhalt.
Besser machte es dagegen die Zweite, die seit nunmehr 6 Spielen un-
geschlagen ist und den 2. Platz weiterhin behauptete. Aus der mit Ersatz 
angetretenen Mannschaft ragten besonders Wirth und H. Jarschke im 
oberen Paarkreuz sowie Kaiser heraus.
Bei den Jugendlichen zieht die leistungsmäßig stärkere zweite Mann-

Vereine und Verbände

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag, 19.03. 09.30-10.30 Krabbelgruppe (6-12 Monate)
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Vereine und Verbände

schaft unangefochten ihre Kreise an der Tabellenspitze und besiegte 
den bisherigen Tabellenzweiten aus Räckelwitz mit 11:3. Die erste Mann-
schaft musste sich mit dem gleichen Ergebnis den Gästen aus Wiednitz-
Heide geschlagen geben, die ihrerseits auf den 2. Platz vorrückten.

Bez.-Kl. SG Großröhrsdorf 1 – SV Laußnitz	 3:12
	 Rönisch (1,5), Nowitzky (0,5), Rosenkranz (0),
	 Röllig (0), Fraunheim (1), T. Lauke (0)
2. KL	 SV Blau-Weiß Neschwitz 2 – SG Großröhrsdorf 2	 5:10
	 Wirth (2,5), H. Jarschke (2,5), H.-G. Jarschke (1,5),
	 T. Lauke (1), Kaiser (2,5), Winkler (0) 	
Jugend	 SG Großröhrsdorf 2 – SV Viktoria Räckelwitz	 11:3
	 Fink (3,5), Wächter (3), Erlitz (2,5), Steinert (2)
	 SG Großröhrsdorf 1 – SG Wiednitz-Heide	 3:11
	 Zeidler (0), Lohse (1), Wobst (1), Schoetensack (1)

V. Röllig/P. Wirth

SC 1911 - Abteilung Fußball

Rückblick:

Herren Kreisoberliga	 DJK Blau-Weiß Wittichenau - SC 1911 	 3:0
Herren 1. Kreisliga	 SV Königsbrück/Laußnitz - SC 1911 2. 	 4:1 
A-Junioren Bezirksliga	 SC 1911 - SpG Deutschbaselitz/Kamenz 	 2:0 
C-Junioren Bezirksliga	 VfB Zittau - SC 1911 	 2:0

Vorschau:

So., 15.03.
10:30 	 C-Junioren Bezirksliga	 SC 1911 - Hoyerswerdaer SV 1919
14:00	 Herren Kreispokal	 SG Großdrebnitz - SC 1911
15:00 	 Herren 1. Kreisliga	 SG Frankenthal - SC 1911 2.
Sa., 21.03.
10:30 	 E-Junioren 1. Kreisliga	 FSV Budissa Bautzen E1 - SC 1911
10:30 	 B-Junioren Bezirksliga	 SG Weißig - SC 1911
13:00 	 Herren 1.Kreisliga	 SC 1911 2. - SV Aufbau Deutschbaselitz
15:00 	 Herren Kreisoberliga	 SC 1911 - TSV Wachau
So., 22.03.
09:00 	E-Junioren 2.Kreisliga	 SC 1911 - SV Gnaschwitz-Doberschau
09:00 	F-Junioren 1.Kreisliga	 SV Edelweiß Rammenau - SC 1911
10:30 	 C-Junioren Bezirksliga	 SG Weißig - SC 1911
	 A-Junioren Bezirksliga	 SC 1911 - Hoyerswerdaer SV 1919

B-Junioren - Hallenturnier

Die neu errichtete Drei-Felder-Halle in Großröhrsdorf ermöglicht es nun-
mehr vor allem dem Nachwuchs, sich als Gastgeber für Hallenturniere 
zu präsentieren.

Ehrenanstoß durch Herrn Frei von der Ostsächsischen Sparkasse
Mit freundlicher Unterstützung der Ostsächsischen Sparkasse fand am 
22.02.2015 das erste Sparkassen-Hallenturnier der B-Jugend statt.
Im Spiel Jeder gegen Jeden nahmen Mannschaften aus Dresden und 
der Lausitzer Region teil. 
In dem gut organisierten Turnier wurde in fair geführten Spielen der 
Sieger ermittelt. Nicht ganz überraschend setzte sich der TSV Pulsnitz 
als bekannt gute Hallenmannschaft am Ende durch und belegte den 
1. Platz, gefolgt vom Gastgeber SC 1911 Großröhrsdorf e.V. und der 
SpVgg Dresden-Löbtau.
Herzlicher Dank gilt auch allen Mitwirkenden, welche zum Gelingen die-
ses ersten eigenen Hallenturniers beigetragen haben.

Vereine und Verbände

B-Junioren - Testspiele

In Vorbereitung der Rückrunde startete die Mannschaft zwei Testspiele. 
Während man beim Herbstmeister und Hallenkreismeister der B-Juni-
oren im Fußballverband Sächsische Schweiz/Osterzgebirge von Blau-
Weiß Stahl Freital nicht über ein 2:2 hinaus kam, fand am 28.02.2015 
der letzte Test gegen Königswartha statt. Das Spiel konnte man mit 6:1 
für sich entscheiden. 

An dieser Stelle bedankt sich der SC 1911 Großröhrsdorf und insbe-
sondere das Team ganz herzlich für den neuen Trikotsatz beim Sponsor 
Soccerpark Sachsen aus Ottendorf Okrilla. In einem würdigen Rahmen 
wurde die Spielerkleidung durch die Geschäftsführerin Frau Fellendorf  
bei der Firma GECO Sportswear in Dresden übergeben.

HC Rödertal - die Rödertalbienen

Dem Spitzenreiter nicht ganz gewachsen –
HCR verliert gegen Rosengarten 19:24 

Für das Bundesligateam des HC Rödertal erwies sich am letzten 
Samstag Tabellenführer SGH Rosengarten-Buchholz als eine Nummer 
zu groß, denn die Moos-Schützlinge mussten sich am Ende mit 19:24 
(11:12) geschlagen geben. Die 600 Zuschauer in der „Sporthalle am 
Schulzentrum“ in Großröhrsdorf sahen dabei in der ersten Hälfte noch 
eine Partie auf Augenhöhe, mussten aber im zweiten Abschnitt durch-
aus anerkennen, dass die Gäste keinesfalls zu Unrecht souverän an der 
Ligaspitze stehen und den eigenen „Bienen“ dazu noch einiges fehlt. 
„Insgesamt haben wir uns durchaus gut verkauft, wenngleich unsere 
Leistungsträgerinnen heute leider nicht immer alle ihren besten Tag hat-
ten. Rosengarten hat das Spiel sehr ernst genommen, war super auf uns 
eingestellt und konnte sich somit am Ende verdient die beiden Punkte 
holen. Für uns heißt es nun, weiter konzentriert zu arbeiten und sich 
durch diese Niederlage nicht aus der Bahn werfen zu lassen. Bereits am 
kommenden Samstag in Halle erwartet die Mädels das nächste Spiel 
gegen einen sehr schweren Gegner, also gilt es nach vorn zu schauen 
und die Niederlage so schnell wie möglich abzuhaken.“ Kommentierte 
HCR-Manager Thomas Klein das Heimspiel der „Bienen“ gegen Spit-
zenreiter Rosengarten. 
Es war das Aufeinandertreffen der beiden bis dato besten Rückrunden-
teams der Liga und zudem konnte der HC Rödertal mit der SGH Rosen-
garten-Buchholz aus dem Großraum Hamburg den aktuellen Tabellen-
führer zum Heimspiel in Großröhrsdorf begrüßen. Nach der Niederlage 
der „Bienen“ vor Wochenfrist bei Tabellenschlusslicht Allensbach war 
ihnen der Drang nach Wiedergutmachung in der Anfangsphase auch 
deutlich anzusehen und die frühe 2:0 Führung in Minute fünf die lo-
gische Folge. Die Gäste taten sich zunächst etwas schwer gegen die 
kompakt stehende 6:0 Abwehrformation des HCR und brauchten ganze 
acht Minuten, ehe sie nach dem Treffer von Sabine Heusdens aus dem 
Rückraum erstmals jubeln konnten. Keine 20 Sekunden später netzte 
Isabell Kaiser vom Punkt zum 2:2 Ausgleich ein, ebenfalls Kaiser war 
es dann auch in Minute 13., die die Gäste beim 3:4 erstmals in Front 
brachte. Insgesamt war Durchgang eins geprägt von zwei äußerst kom-
pakt stehenden Abwehrreihen, bei denen die „Bienen“ jedoch gegen 
die 3:2:1 Gästedeckung etwas mehr Mühe zu haben schienen und vor 
allem der HCR-Rückraum mitunter etwas ideenlos wirkte. Dies änderte 
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sich dann erst in Minute 23. beim Stand von 7:10 für die Gäste mit der 
Einwechslung von Jasmin Helen Müller, die bis zum Pausenpfiff noch 
vier Treffer für Rödertal erzielen und somit den HCR beim 11:12 Halb-
zeitstand noch im Spiel halten konnte. 

(Foto: Henry Lauke)
Der Beginn des zweiten Abschnittes gehörte dann allerdings wieder 
ganz klar den Gästen, die aus einer weiterhin sicheren Deckung heraus 
nun auch im Angriff vor allem von den Halbpositionen ihrer Möglichkei-
ten besser nutzte und somit Tor um Tor davon zogen. Über ein 13:17 
(40.) und 17:21 (50.) bog das Spiel auf die Zielgerade ein, wobei gerade 
die „Bienen“ in den letzten Minuten eine Vielzahl selbst bester Chan-
cen ungenutzt ließen und somit die Chance immer wieder verpassten, 
den Rückstand auf den Ligaprimus nochmals zu verkürzen. Am Ende 
konnte Rosengarten über einen verdienten 24:19 Auswärtserfolg jubeln 
und ist somit dem großen Traum vom Aufstieg in Liga 1 wieder einen 
großen Schritt näher gekommen. „Leider haben heute nicht alle meine 
Spielerinnen am Limit gespielt und dazu noch zu viele einfache Fehler 
gemacht, was uns das Leben zusätzlich erschwerte. Glückwunsch an 
Rosengarten zu einem absolut verdienten Auswärtserfolg, für uns heißt 
es nun, weiter konzentriert zu arbeiten und bereits nächste Woche in 
Halle wieder neu anzugreifen.“ So HCR-Coach Karsten Moos kurz nach 
dem Spiel. 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Müller (5), Markeviciute (4/3),  Pöschel, 
Preis (1), Skoczynska (1), Alesiunaite (3), Havel, Nepolsky (1), Stöhr, 
Rösike (3/2), Förster, Jäger (1) 

Sachsenliga weibliche Jugend C:
Im Nachbarschaftsduell unterlegen

SV Koweg Görlitz - HC Rödertal 	 27:22 (16:10)
Von der ersten Minute an demonstrierten die Gastgeberinnen, dass sie 
in ihrem letzten Heimspiel der Saison bedingungslos um die Punkte 
kämpfen werden. Gegenüber dem Hinspiel, das der HCR 24:17 gewann, 
zeigte sich Koweg stark verbessert. Eine sehr offensive und aggressive 
Abwehr und ein sehr gutes Laufspiel im Angriff stellten die Rödertalbie-
nen vor große Probleme. Nach einem schnellen 2:5 Rückstand legte 
Trainerin Angela Wohlrab schon in der siebten Spielminute zum ersten 
Mal die grüne Karte. Danach gelang der 5:6 Anschluss und bis zum 8:9 
(16.) spielten die Teams auf Augenhöhe. Doch die letzten zehn Minuten 
der ersten Hälfte gehörten wieder den Görlitzerinnen, welche die Fehler 
der Gäste konsequent bestraften. 
Auch nach dem Seitenwechsel bot sich zunächst das gleiche Bild. Ko-
weg kämpfte mehr um die Bälle, war effektiver und konsequenter. Viele 
der Zuschauer sahen beim 19:12 (30.) das Spiel entschieden, nicht 
aber die Bienen. Lea Kubitz parierte mehrere Würfe hintereinander 
und motivierte damit ihre Vorderleute. Plötzlich gingen ein Ruck und 
ein Aufbegehren durch das Team. Kampfgeist und besseres Stellungs-
spiel in der Abwehr sowie schöne und erfolgreiche Angriffsaktionen 
ließen den Rückstand Tor um Tor schmelzen. In der 46. Minute gelang 
sogar der Ausgleich zum 21:21. Doch Unkonzentriertheit in Zuspiel 
und Abschluss bauten den Gegner noch einmal auf, der so in kürze-
ster Zeit auf 24:21 enteilen konnte. Die Moral der Rödertalbienen war 

nun endgültig gebrochen und so fiel das Ergebnis letztlich noch etwas 
zu hoch aus.
HC Rödertal: Josefine Schurig, Lea Kubitz; Julia Mauksch (9/2), Elena 
Mai (5), Lara Steglich (2), Emma Kocken (2), Elisa Kreisch (2), Darin 
Schumberg (2), Fanny Schubert, Amy-Lynn Hoffmann, Lena Lehmann, 
Nina Boden (n.e.), Linda Jakob (n.e.), Lisa Montag (n.e.)

(TB/AW)

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

1. Herren - OKV Liga: Der Sieg war geplant!

KV Blau-Weiß 99 Rodewitz/Hochkirch I. - SG Kleinröhrsdorf I.	4888:5094
Mit einem geschlossenen Mannschaftsergebnis konnten wir den Sieg ein-
fahren. Dieses Mal mit Verstärkung aus der III. Mannschaft (David Kroker 
817 Holz), wollten wir das Spiel bei Rodewitz/Hochkirch gewinnen. Von 
Beginn an hatten wir einen sicheren bis uneinholbaren Vorsprung. Robert 
Kunz (854 Holz), wieder gut gespielt und David Kroker mit seiner Premie-
re über 200 Wurf, machten alles richtig. Danke David für deinen Einsatz. 
Jan Böhme (846 Holz) und Olaf Schurig (876 Holz) Tagesbestleistung, 
bauten den Vorsprung stetig aus. Das Schlussduo Heiko Hornuff (849 
Holz) und Tino Braun (852 Holz) machten den Sieg komplett.
Wir spielten mit; Robert Kunz 854, David Kroker 817, Jan Böhme 846, 
Olaf Schurig 876, Heiko Hornuff 849 und Tino Braun 852 Holz.

(O.S.)

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Turnen

Kreismeisterschaften der Turner

Als 2. Höhepunkt im Jahr anlässlich 150 Jahre Sport in der Gemeinde 
findet in der altehrwürdigen Turnhalle die Kreismeisterschaft im Turnen 
für Jungen und Männer statt.
Am Sonnabend, dem 21. März 2015 werden die Turner des Kreises 
ihre Pflicht- und Kürübungen zeigen und um die besten Punktwertungen 
kämpfen.
Wettkampfbeginn: 09.00 Uhr.
Interessierte Zuschauer sind herzlichst eingeladen, den Wettstreit der 
Turner zu verfolgen.

Carola Ehrlich, Übungsleiterin Jungen

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse Sonntag, 08.03.:

Herren:	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. - SV Burkau 2.	 1:2
	 Tore: N. Schöne
	 FSV Bretnig-Hauswalde 1. - TSV Pulsnitz 1920 2.	 5:0
	 Tore: N. Schaab (2x); S. Jörke; F. Drescher (2x)

Vorschau:

Samstag; 21.03.:
E-Junioren:	 FSV - DJK B/W Wittichenau	 Beginn 09:30 Uhr
D-Junioren:	 FSV - SV Haselbachtal		  Beginn 10:30 Uhr
Männer:	 SV Pohla-Stacha - FSV 2.		 Beginn 15:00 Uhr
Sonntag; 22.03.:
F-Junioren:	 FSV - SV Königsbrück/Lausnitz	 Beginn 09:00 Uhr
D-Junioren:	 SG Großnaundorf - FSV 2.	 Beginn 09:00 Uhr
Männer:	 FV Ottendorf-Okrilla 2. - FSV 1.	 Beginn 13:00 Uhr
Frauen:	 FSV - SV G/W Hochkirch		 Beginn 14:00 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Verkehrsteilnehmerschulung

Am 24. März 2015 findet die nächste Verkehrsteilnehmer-
schulung um 19.00 Uhr in der Festplatzgaststätte Großrörhsdorf statt.

Kreisverkehrswacht Bautzen e.V.

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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Sonstiges

Live-Dia-Reportage - Das BALTIKUM entdecken

Eine Reise durch Litauen, Lettland, Estland und Königsberg

Jahrzehntelang abgeschottet durch den Eisernen Vorhang, ist die char-
mante Region im Herzen Europas für viele immer noch ein weißer Fleck 
auf der Landkarte und ihre kulturellen Reichtümer und landschaftlichen 
Schönheiten sind weitgehend unbekannt.

Schon kurz nachdem die Mauer gefallen war, der “Eiserne Vorhang“ 
geliftet, lockte es den Reisefotografen Dirk Bleyer in diese lange Zeit nur 
schwer erreichbaren Gebiete.
Die Baltischen Staaten Estland, Lettland und Litauen sowie das heute 
russische Königsberger Gebiet haben vor allem eines gemeinsam: groß-
artige, einsame und weithin unberührte Landschaften. Zahlreiche Seen , 
Flüsse und Moore laden ein zum Träumen und Genießen.
Auf den Spuren der Kreuzritter und der Hanse führte sein Weg vor-
bei an mächtigen Backsteinburgen, hinein in das wieder unabhängig 
gewordene Baltikum. In den Hauptstädten wurde er Zeuge des pulsie-
renden Lebens. Vilnius, Riga und Tallinn strotzen geradezu vor Vitalität 
und bestechen alle mit pittoresken historischen Stadtzentren. Das heute 
russische Königsberg ist beseelt vom Geist des Wideraufbaus, der Be-
sinnung an die alte großartige Geschichte.
All seine Erlebnisse zeigt Dirk Bleyer in einer grandiosen Live-Dia-Re-
portage. Durch das hervorragende Bildmaterial und das Zusammen-
spiel ausgewählter Musikstücke sowie Originaltonaufnahmen erwächst 
die Präsentation zu einem einfühlsamen Gesamtkunstwerk, zu einer be-
seelten Darstellung des heutigen Baltikums.

26. März 2015, 20.00 Uhr, Wo: Festhalle Großröhrsdorf, Preis: € 9,90
Tickets gibts an der Abendkasse (Festhalle) und bei Schreibwaren Zöllner.

www.expeditionwelt.de

22. März – Judika (5. Sonntag in der Passionszeit)
Rammenau:	 09.00	 Gottesdienst
Großröhrsdorf: 	 09:00	 Predigtgottesdienst
Bretnig:	 10:15	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf: 	 10:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Der Erwachsenenkreis lädt ein:

„Ukraine aus der Sicht Betroffener“
Zu Gast sind Frau Viktoria Komnik, geboren in der Ukraine und Herr 
Christian Chemnitzer aus Dresden.
Wann: 20.3.2015, um 20 Uhr
Wo: Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf, Kirchstraße 10.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, dabei zu sein.

Jens Großmann, im Namen des Vorbereitungskreises

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

WERBUNG


